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	Beratungsfolge und Sitzungstermine

Gremium

Sitzungsdatum

Status

Ausschuss für Bau, Verkehr und Freiraum  

26.01.2011
öffentlich
Stadtrat der Landeshauptstadt Saarbrücken  

08.02.2011
öffentlich


	Betreff:
Reparatur der großen Straßenschäden in Saarbrücken


	Beschlussvorschlag:
Der Bau- und Verkehrsausschuss bittet die Verwaltung um einen ausführlichen Sachstandsbericht zu den großen Straßenschäden in Saarbrücken infolge mehrerer harter und langer Wintereinbrüche. Ferner spricht sich der Bau- und Verkehrsausschuss dafür aus, die bislang im Haushalt 2011 der Landeshauptstadt Saarbrücken veranschlagten Geldmittel für die nachhaltige Straßenreparatur deutlich aufzustocken.
 

Der Stadtrat beschließt, die bislang eingeplanten Haushaltsmittel für die Reparatur der Straßenschäden in Saarbrücken auf mindestens fünf bis sechs Millionen Euro aufzustocken. Diese Summe muss in die Haushaltsplanung 2011 eingestellt werden. 

 




Begründung:
Bereits im Frühjahr 2010 hatte die FDP-Fraktion die Verwaltung aufgefordert, die massiven Straßenschäden infolge des harten Winters 2009/2010 zügig und nachhaltig zu beheben. Von den damals reklamierten Straßenschäden wurden bis zu diesem Winter nicht einmal 20 Prozent behoben. Mit der dramatischen Konsequenz, dass sich der Zustand der völlig maroden Straßen infolge des jüngsten dramatischen Wintereinbruchs weiter verschlechtert haben. Viele Straßen in der Landeshauptstadt gleichen gefährlichen Rüttelpisten, sie beschädigen Autos und gefährden - vor allem nachts - auch motorisierte Zweiradfahrer. Manche Schlaglöcher sind über 25 Zentimeter tief und damit absolut verkehrsgefährdend. Eine Billigsanierung mit bituminösem Kaltmaterial, wie sie gerade in Saarbrücken auch aus Kostengründen betrieben wird, ist Flickschusterei. Nur eine fachgerechte  Reparatur mit Abfräsen der schadhaften Stellen und mit neuem Asphaltbeton ist die einzig richtige, weil dauerhafte Lösung. Zudem muss die Verwaltung spätestens zum Ende diesen Winters einen Masterplan vorlegen, wie sie im Zeitraum 2011/2012 gedenkt, die Straßen in Saarbrücken wieder auf Vordermann zu bringen. Kein Bürger versteht, warum von Rot-Rot-Grün im Verein mit Oberbürgermeisterin Britz immer höhere Steuern, Gebühren und Abgaben erhoben werden, zugleich aber die für die Bürger fühlbare Stadtqualität immer mehr abnimmt. Für Tunnelprojekte will man Millionen ausgeben, für die städtischen Standards, wie etwa gute Straßen, hat man aber kein Geld. 

Im Haushalt 2011 sind insgesamt nur 3,04 Millionen Euro zur Straßeninstandhaltung eingeplant, davon 2,5 Millionen für die städtischen Straßen. Gebraucht werden aber mindestens fünf bis sechs Millionen Euro. Für das Jahr 2012 ist noch einmal eine ähnliche  Summe einzuplanen. Als Deckungsvorschlag schlägt die FDP-Fraktion vor, dass die zusätzlichen Mittel für die Generalsanierung der städtischen Straßen aus dem Gesamtprojekt Stadtmitte am Fluss herausgekürzt werden, und da besonders aus den Etatposten für die Vorplanungen tunnelabhängiger Projekte.
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